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Einfache Anfrage Eva Crottogini, Andrea Calzavara, Andrea Hornstein: Förderung des 

Frauen- und Mädchenfussballs: Wie werden die Begleitmassnahmen umgesetzt?; Be-

antwortung 

 

 

Am 29. April 2025 reichten Eva Crottogini, Andrea Calzavara und Andrea Hornstein die beiliegende 

Einfache Anfrage betreffend «Förderung des Frauen- und Mädchenfussballs: Wie werden die Begleit-

massnahmen umgesetzt?» ein. 

 

Der Stadtrat beantwortet die Einfache Anfrage wie folgt: 

 

1 Ausgangslage 

 

Am 28. Februar 2023 bewilligte das Stadtparlament einen Verpflichtungskredit in der Höhe von CHF 

2.8 Mio. für die Planung, Organisation und Durchführung der Fussball-Europameisterschaft 2025 in 

St.Gallen unter dem Vorbehalt, dass der Europäische Fussballverband die Austragung der Europa-

meisterschaft an den Schweizerischen Fussballverband vergibt und die Stadt St.Gallen als einer der 

Austragungsorte bestimmt wird. In der dazugehörigen Vorlage des Stadtrats vom 17. Januar 2023 

veranschlagte dieser einen Aufwand von CHF 150'000 für die Realisierung von Begleitmassnahmen 

zur Förderung des Frauen- und Mädchensports generell und des Frauen- und Mädchenfussballs im 

Speziellen. Damit soll ein Beitrag zur Förderung der Gleichstellung der Geschlechter geleistet werden, 

wobei auch die Inklusion im Sport gestärkt werden soll. Konkret sind laut Vorlage beispielsweise An-

schubfinanzierungen oder Beiträge an bereits bestehende Aktivitäten und Projekte im Bereich des 

Frauen- und Mädchenfussballs oder für inklusiv ausgerichtete Fussballangebote denkbar. Im Weiteren 

bestünde auch die Möglichkeit, dass im Rahmenprogramm der Fussball-Turniere für Frauen oder 

Mädchen Spiele oder Turniere organisiert würden. Es seien auch Spiele mit inklusiver Ausrichtung 

denkbar. 

 

 

2 Beantwortung der Fragen 

 

1. Wurden zur Förderung des Frauen- und Mädchenfussballs schon Ausgaben getätigt? 

 

Ja, bis zum 30. April 2025 wurden rund CHF 147'540 in 17 Projekte investiert. 

 

2. Wenn ja: Welche? Bitte mit Auflistung der Massnahmen mit den jeweiligen Kosten 
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 Massnahmen der Austragungsstadt St.Gallen in Zusammenarbeit 

mit regionalen Partnern 

Ausgaben  

(Stand: 30. April 

25) 

Schulsport 1. Pilotprojekt «Mädchenfussball über Mittag», Schulhaus Hei-

mat/Buchwald 

2. Weiterbildungskurs für weibliche Lehrpersonen sowie Mentoring 

für Vereine und Schulen 

3. Verteilung von 5'000 SJW-Heftchen („Schweizerische Jugend-

schriftwerke») mit Frauenfussball-Thematik im Kanton St.Gallen 

zur Leseförderung 

4. Unterstützung Projekt «Sportheldinnen» zur Förderung von 

weiblichen Vorbildern im Sport 

5. Zukunftstag 2024 für Mädchen im Fussball 

6. Stadionführungen für 20 städtische Schulklassen, um die vielfäl-

tigen Rollen im Fussball kennenzulernen 

7. Fussball-Schnuppertrainings für Mädchen am Mittwochnachmit-

tag 

8. Fördermassnahme «Finde dein Team» bei Schulen zur erleich-

terten Auswahl eines Fussballvereins in der Nähe 

CHF 73'480 

Vereins-

fussball 

9. Unterstützung von elf vereinseigenen Fussballprojekten, wie 

etwa Schnuppertrainings für Spielerinnen und Trainerinnen so-

wie Mädchen-Turniere  

10. Netzwerkanlässe rund um den Frauenfussball 

11. Schnuppertrainingstage für Torhüterinnen 

CHF 46’120 

Fussball-

funktionen 

12. Finanzierte Ausbildung für regionale Vereinsfunktionärinnen 

13. Trainerinnen-Austausch und Schiedsrichterinnen-Schnuppertage 

CHF 1’350 

Infrastruktur 14. 1-Jahres-Miete von drei BoxUp-Sportkästen in der Stadt zur Be-

wegungsförderung und Inklusion 

15. Organisatorische Unterstützung bei der Realisierung des Kunst-

rasen-Minispielfelds Primarschule Heimat (z.B. Einholung ent-

sprechende Bewilligungen, Koordination für Instandhaltung) 

CHF 21’690 

Soziales & 

Inklusion 

16. Unterstützungsbeitrag an «Das Recht zu kicken: Die Geschichte 

des Schweizer Frauenfussballs» von Meier & Hofmann 

17. Organisation eines EM-Matchbesuchs für über 200 sozial be-

nachteiligte Kinder und Familien 

CHF 4’900 

 

 

3. Welche Fördermassnahmen wurden beschlossen, die noch nicht realisiert wurden? 

 

Am 4. November 2024 wurde in Absprache mit dem strategischen Ausschuss zur Frauenfussball-Eu-

ropameisterschaft 2025 in St.Gallen (Stadt und Kanton) entschieden, gewisse weitere Fördermass-

nahmen zu realisieren, sofern die Gesamtausgaben den Gesamtkredit von CHF 2.8 Mio. nicht über-

steigen und die Reserven von CHF 300’000 davon unangetastet bleiben. Folgende Massnahmen 

wurden beschlossen, aber noch nicht realisiert (Stand: 30. April 2025):  

- Realisierung des ersten Stützpunktturniers für ambitionierte U13-Mädchen 

- Pilotprojekt zur Wissensvermittlung über Vorstandsfunktionen für mehr Funktionärinnen  
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- Beiträge an die Stiftungen Caritas und Akin zur Bewegungsförderung von Kindern, Frauen 

und Familien 

- Inklusionsturnier in der Fan Zone 

- Installation von Mini-Toren für den Nachwuchsfussball auf mehreren Schulsportwiesen in der 

Stadt St.Gallen 

- Anschubfinanzierung des Kunstrasen-Minispielfelds bei der Primarschule Heimat 

 

Die infrastrukturellen Massnahmen (Mini-Tore und Minispielfeld) stehen allen offen und fördern insbe-

sondere den Mädchen- und Frauenfussball, der im Rahmen der Europameisterschaft zunehmendes 

Interesse verzeichnet. 

 

Eine Übersicht aller getätigten Massnahmen und deren Kosten wird im Herbst 2025 im Abschlussbe-

richt dargelegt. 

 

4. Was ist für die Förderung des Mädchen- und Frauenfussballs zukünftig noch vorgesehen? 

 

Die oben dargelegte, gezielte Unterstützung des Mädchen- und Frauenfussballs durch die Stadt und 

den Kanton St.Gallen steht in unmittelbarem Zusammenhang mit der Durchführung der Frauenfuss-

ball-Europameisterschaft 2025 in St.Gallen und endet mit dem Turnier. Im Sinne einer langfristigen 

und nachhaltigen Unterstützung des Mädchen- und Frauenfussballs wurde mit den Partnern, darunter 

auch der Ostschweizer Fussballverband, der St.Galler Kantonal-Fussballverband und der FC St.Gal-

len, vereinbart, dass sie die oben genannten Projekte auch künftig bestmöglich fortführen und finan-

zieren.  

 

Der Postulatsbericht «Förderung des Frauen- und Mädchenfussballs» vom 1. April 2025 zeigt weitere 

Massnahmen auf, welche zukünftig angegangen werden und dem Mädchen- und Frauenfussball zu-

gutekommen. Darunter fallen vier Projekte zur Sanierung von Rasenspielfeldern resp. zur Umwand-

lung von Naturrasen in Kunstrasen in der Legislatur 2025-2028, die vermehrte Nutzung von Schul-

sportwiesen für den Nachwuchsbereich oder der Ausbau von Garderoben und Duschen. Die 

Investitionskredite für die Erneuerung der Rasenspielfelder und die Erhöhung der Garderoben- und 

Duschkapazitäten werden den zuständigen politischen Behörden zur gegebenen Zeit unterbreitet.  

 

 

 

Die Stadtpräsidentin: 

Maria Pappa 

 

 

Der Stadtschreiber: 

Manfred Linke 

 

 

Beilage: 
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